
Stasi-Chef Mielke (1985): Altherrenoffensive gegen den Klassenfeind

Protestierende Altkader: Tschekistenblut in Wa
Die grauhaarigen Herren kamen –
gelernt ist gelernt – inkognito: Beim
Rundgang in der ehemaligen zen-

tralen Untersuchungshaftanstalt des Mi-
nisteriums für Staatssicherheit (MfS), in
der heutigen Gedenkstätte Berlin-Hohen-
schönhausen, gaben sie sich als sächsische
Historiker aus. Anfangs runzelten sie nur
die Stirn – bis ein Referent die Besucher
auf einige frühere Folterzellen aufmerk-
sam machte.

Folter im Stasi-Knast? Da hielt es einer
der Herren nicht mehr aus: „Haben Sie
dafür überhaupt Beweise?“ Auch die an-
deren „Historiker“ begannen, lauthals
über „Geschichtsfälschungen“ und „Stasi-
Lügen“ zu schimpfen, die in der Gedenk-
stätte angeblich verbreitet würden. 

Die empörte Rentner-Combo war durch-
aus kenntnisreich in Sachen Staatssicher-
heit: Ihr Anführer war kein Geringerer als
Wolfgang Schwanitz, 75, Ex-Generalleut-
nant, früher Berliner MfS-Bezirkschef und
Stellvertreter von Stasi-Chef Erich Mielke.
Er habe „nur mal wissen wollen“, so
Schwanitz über seine Undercover-Aktion
vor einem halben Jahr, „welche Lügen dort
verbreitet werden“.

Inzwischen erfolgen die Auftritte der
ehemaligen Stasi-Führung nicht mehr ge-
tarnt: Ehemalige Spitzenleute treten im-
mer häufiger öffentlich auf, und sie werden
ruppiger. Sie sind zudem gut organisiert
und haben als Rentner auch noch viel Zeit.
Ins Visier nehmen sie vor allem Gedenk-
stätten und Opferverbände, aber auch Po-
litiker der Linkspartei, die sie „ihre Man-
datsträger“ nennen und denen sie Verrat
vorwerfen.

Vorletzte Woche schlugen die alten Ka-
der wieder mal zu: Ein Trupp von 200 Ex-
Tschekisten suchte ein Hearing im Berliner
Stadtteil Hohenschönhausen heim, bei
dem über Gedenktafeln diskutiert wurde,
die an das einstige Sperrgebiet der Stasi
mitten im Bezirk erinnern sollen. Schon
der Begriff „kommunistische Diktatur“ auf
den geplanten Tafeln brachte das Tschekis-
tenblut in Wallung. Die Veranstalter auf
dem Podium, darunter Berlins Kultursena-
tor Thomas Flierl (Linkspartei), wurden
mit wütenden Zwischenrufen überzogen.

Dann ergriffen die betagten Herren das
Wort, nannten stolz Namen, Dienstrang,
44
Diensteinheit, Dienstjahre, Anzahl der
„aufgeklärten Feindobjekte“ – und wet-
terten los: ein schwer erträgliches Schau-
spiel für die anwesenden Stasi-Opfer.

In den ersten Jahren nach der Wieder-
vereinigung kämpften die früheren Stasi-
Leute noch gegen Einschnitte bei ihren
Renten und die vermeintliche „Siegerjus-
tiz“. Einige der Rentenansprüche haben
sie inzwischen durchgesetzt, und die Justiz
ging milde mit ihnen um.

Es habe mehr als 30000 Ermittlungsver-
fahren gegen ehemalige MfS-Mitarbeiter
gegeben, triumphiert Ex-Oberstleutnant
Wolfgang Schmidt, früher zuständig für die
Bespitzelung der Opposition. „Doch in nur
höchstens 20 obendrein fragwürdigen
Fällen ist es zu einer Verurteilung gekom-
men.“ Dieses Ergebnis, tönt Schmidt,
„rechtfertigt in keiner Weise unsere Stig-
matisierung als Verbrecher, Terroristen,
Mörder oder Folterer“. Die Stasi-Leute se-
hen sich vom Rechtsstaat rehabilitiert.

Nun wollen sie die verlorene Ehre ihres
Ministeriums wiederherstellen. Schon bei
der Einweihung von Gedenkinschriften bei
einem ehemaligen Haftkeller im Berliner
Viertel Prenzlauer Berg tauchte ein Rudel
Stasi-Rächer auf. Plötzlich fand sich der
frühere Bundestagspräsident Wolfgang
Thierse (SPD) umringt von Altkadern, die
Protestschilder hochreckten. Man wolle,
so Ex-Tschekist Schwanitz, „Lügen und
Verdrehungen des Klassenfeindes nicht
länger ertragen“.
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Aktionen und Strategien besprechen die
Genossen an historischer Stelle: im Berli-
ner Gebäude des Ex-SED-Parteiorgans
„Neues Deutschland“. In dem düsteren
Plattenbau treffen sich die Genossen mit-
gliederstarker Verbände, in denen sich die
Altkader seit Jahren straff organisieren.
Ein Verein nennt sich „Gesellschaft zur
rechtlichen und humanitären Unterstüt-
zung e.V. (GRH)“, assistiert wird ihm vom
„Insiderkomitee zur Förderung der kriti-
schen Aneignung der Geschichte des MfS“.
Von hier aus werden zum Beispiel Pro-
testschreiben an Schulen verschickt. Selbst
beim rheinland-pfälzischen Bildungsminis-
terium protestierten Stasi-Mannen gegen
die „Einseitigkeit“ in Schulbüchern und
ein von „Delegitimierung gekennzeichne-
tes Geschichtsbild der DDR“.

Die neue Altherrenoffensive begann vor
gut drei Jahren mit der Veröffentlichung
des zweibändigen Werks „Die Sicherheit“,
mit dem die frühere Stasi-Generalität den
Rest der Welt über die eigene Geschichte
belehren will. Das Kompendium wird in
Lichtenberg und Hohenschönhausen an-
geboten, wo die Mehrzahl der einst 30000
MfS-Führungskader beheimatet ist. In die-
ser Parallelwelt, in der die Linkspartei in
manchen Wahllokalen über 50 Prozent der
Stimmen bekommt, empfinden viele Ex-
Genossen die Gedenkstätte Hohenschön-
hausen als besonders störend. 

Die dort ansässige SPD-Politikerin 
Karin Seidel-Kalmutzki bekam vergan-

gene Woche den Hass zu
spüren. Einen Tag vor ihrer
Rede im Abgeordnetenhaus
zum Streit über die Ge-
denkstätte und den Auftritt
Flierls in Hohenschönhau-
sen, dem mangelnde Dis-
tanz zu den Altkadern vor-
geworfen wurde, erhielt sie
einen anonymen Anruf. Sie
solle sich gut überlegen, was
sie sage, erklärte die Stimme
am anderen Ende der Lei-
tung.

Offiziell wusste da noch
niemand, dass sie das Wort
ergreifen wollte. Aber ge-
lernt ist eben gelernt.

Peter Wensierskillung
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Die Rache 
der Rentner

Die ehemalige Führungsspitze 
des Ministeriums für Staatssicher-

heit schlägt zurück – gegen 
„Geschichtsfälschungen“ und für

die Ehre des Geheimdienstes.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Perceptual
  /DetectBlends false
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments false
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings false
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
    /Sp2CentennialLight-Bold
    /Sp2CentennialLight-Italic
    /Sp2CentennialLight-Regular
    /Sp2FranklinGothic-Demi
    /Sp2Sans-Book
    /Sp2Sans-CondBook
    /Sp2Sans-CondBookItalic
    /Sp2Sans-CondDemi
    /Sp2Sans-CondMedium
    /Sp2Sans-Demi
    /Sp2Sans-Headline
    /Sp2Serif-Caps
    /Sp2Serif-Italic
    /Sp2Serif-Osf
    /Sp2Symbole
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 90
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.66667
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 90
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.66667
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.06667
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f300130d330b830cd30b9658766f8306e8868793a304a3088307353705237306b90693057305f00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <FEFF005300500049004500470045004c0020005000440046002000450072007a0065007500670075006e00670020004100630072006f006200610074002000350020004b006f006d007000610074006900620065006c>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [600.945 793.701]
>> setpagedevice


